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02. August 2018
Erwerb einer zusätzlichen Laufbahnbefähigung durch eine 

laufbahnqualifizierende Zusatzausbildung
Sehr geehrte Frau Ministerin,

das Kultusministerium bat um eine kurzfristige Stellungnahme für o.g. Vorlage.

Da im zu Ende gehenden Schuljahr 2017/2018 keine LSB-Sitzung mehr stattfand, wurden die Unterlagen im Umlaufverfahren an alle LSB-Mitglieder verschickt mit der 

Bitte um Rückmeldung bis zum 01.08.2018.
Zusammenfassung der Stellungnahmen:
Einer Qualifizierung von gymnasialen Lehrkräften sowie Werkreal-, Haupt- und Realschul- (WHR) Lehrkräften kann bei einer Gegenstimme zugestimmt werden, jedoch für eine Qualifizierung zur Grundschullehrkraft bestehen Bedenken.
Die Tätigkeit als Lehrerin oder Lehrer in der Grundschule erfordert professionsspezifische Kompetenzen, die in Baden-Württemberg in einem wissenschaftlichen Studium zu erwerben sind. Dies gilt neben den bildungswissenschaftlichen Kompetenzen auch für diejenigen in den Unterrichtsfächern. Die relevanten fachwissenschaftlichen und fachdidaktischen Inhalte und Kompetenzfacetten zum Beispiel im Zusammenhang mit dem Schriftspracherwerb und den grundlegenden mathematischen Fähigkeiten sowie ihr Erwerb unterscheiden sich sehr stark von dem für die Sekundarstufen Erforderlichen.

Bezogen auf die sehr umfangreiche inhaltliche Gestaltung des Ausbildungsprogramms ist die insgesamt fünfwöchige Dauer zu knapp. Angaben über die Auswahl der Mentoren und Prüfer fehlen, hier wäre eine Ergänzung sehr sinnvoll. 
Landesschulbeirat

Das Prüfungsergebnis, das nur in Bestanden bzw. nicht bestanden ermittelt wird, ist noch einmal zu überdenken. 
Es ist zu überlegen, ob eine Qualifizierungsmaßnahme für Gymnasiallehrer mit Erster Staatsprüfung und darauf aufbauendem „neuartigen“ und umfangreichen Zweitem Ausbildungsgang effizienter ist und schneller zum Ziel führen kann. Auch könnten in einem weiteren Projekt Aufstiegsmöglichkeiten formuliert werden, um so den Anreiz zum Wechsel zu fördern. 

In der Gemeinschaftsschule gibt es zu wenig gymnasiale Lehrkräfte. Es bestehen Bedenken, ob durch die Maßnahme, dieser Mangel behoben werden kann.

Der Landesschulbeirat bittet um einen Erfahrungsbericht am Ende des Schuljahres 2018/2019.

Mit freundlichen Grüßen

Ingeborge Schöffel-Tschinke
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An die Ministerin für Kultus, 


Jugend und Sport BW


Frau Dr. Susanne Eisenmann
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